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� VO (EU)165/2014 Art. 33

� VO (EU)165/2014 Art. 34
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Ihr Referent

� Kaufmann für Spedition und 
Logistikdienstleistung

� Techn. Assistent für Elektronik
� über 30 Jahre Berufs- und 

Projekterfahrung in Spedition, Transport 
und Logistik

� Akademie / Berufliche Bildung
� Anfragen rund um Spedition, Logistik 

und Transport 
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Festgestellte Verstöße 
im Fahrpersonalrecht in %
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Quelle: BAG, Straßenkontrollstatistik 2013



Änderung § 20a FPersV - Hintergrund

� 1. März 2014 in Kraft getretene Verordnung 
(EU) Nr. 165/2014

� ersetzt Verordnung (EWG) Nr. 3821/85 („EU-
Kontrollgeräteverordnung“) ab 02. März 2016, 
in Teilen Geltung bereits ab 02. März 2015

� redaktionelle Anpassung von FPersG und 
FPersV notwendig

� ohne Anhörung der Verbände zusätzliche 
Bestimmung durchgesetzt  
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Änderung § 20a FPersV

� Regelte bereits
� Einhaltung der Vorschriften der VO (EG) 

Nr. 561/2006 und der FPersV

� NEU angefügt § 20a Abs. 2 (11.03.2015)
� alle an der Beförderungskette beteiligten 

Unternehmen
� Einhaltung der Vorschriften zu 

gewährleisten

� zusammenzuarbeiten und abzustimmen
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Änderung § 20a FPersV

� keine Klarheit, welche konkreten Inhalte mit 
den Kontrollpflichten verbunden sind

� Auftraggeber darf nicht die Rolle einer 
Kontrollbehörde aufgezwungen werden

� neuer Tatbestand (§21 Abs. 1 Nr.13 
FPersV) geschaffen

� schriftliche Vereinbarung zw. Auftraggeber 
und –nehmer evtl. sachdienlich, 
möglicherweise aber nicht ausreichend
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VO (EU)165/2014 Art. 33

� Verantwortlichkeiten der 
Verkehrsunternehmen
� Fahrpersonal ordnungsgemäß geschult und 

unterwiesen
� führt regelmäßige Überprüfungen durch
� Aufbewahrung der Schaublätter und Ausdrucke 

in chronologischer Reihenfolge mindestens 1 
Jahr

� auf Verlangen Kopie an Fahrer aushändigen
� Haftung für Verstöße
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Quelle: Europäische Union



VO (EU)165/2014 Art. 34

� Abs. 3 letzter Satz
� „Die Mitgliedstaaten dürfen von 

den Fahrern nicht die Vorlage 
von Formularen verlangen, mit 
denen die Tätigkeit der Fahrer, 
während sie sich nicht im 
Fahrzeug aufhalten, bescheinigt 
wird.“ (Details beachten)

� Gültig seit 2. März 2015

Referent: Andreas Hilden9

Quelle: Europäische Union



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

LBS - Landesverband Bayerischer 
Spediteure e.V.
Wilhelm-Wagenfeld-Str. 4
80807 München

Telefon: 089 / 30 90 70 70
Email: info@lbs-spediteure.de
www.lbs-spediteure.de
www.bildung-spedition.de
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